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In die nachstehenden Tabellen können Sie alle Nachhaltigkeitsaktivitäten eintragen, die Ihnen aus Ihrem privaten Leben, Ihrem nahen Umfeld und 
Ihrer Nachbarschaft (u. a. Projekte, Vereine, Initiativen, Aktionen, Veranstaltungen, etc.) einfallen. Die Leitfragen und Anhaltspunkte dienen lediglich 
als Denkanstöße. Tragen Sie unter „Status“ alle Aktivitäten ein, die bereits vorhanden sind. Anmerkungen zu den Handlungsfeldern oder einzelnen 
Aktivitäten tragen Sie bitte in dem entsprechenden Feld ein. 

Umwelt 

Klima und Energie 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Klimaschutz 
Wie tragen Sie oder andere 
Bewohner*innen zum Klimaschutz und 
zur Senkung der Treibhausgas- 
Emissionen bei? 

− Reduzierung des Energieverbrauchs
− Nutzung von erneuerbaren und innovativen Energien

(z. B. durch einen Verein organisierte Reihe von
Infoabenden zum Thema erneuerbare Energien, private
Solarparks, …)

− …

Anpassung an den Klimawandel Welche Maßnahmen nehmen Sie vor, um 
sich an die Folgen des Klimawandels 
anzupassen? 

− Risikominderung (z. B. Schutz von Grundstücken vor
Hochwasser und Starkregen; Hitzeschutzmaßnahmen
wie Bepflanzung, …)

− Ausbau von vorsorgenden Maßnahmen (z. B.
Bepflanzung von Hängen zur Stabilisierung bei
Extremwetterereignissen, …)

− Erhalt der Regenerationsfähigkeit des Naturhaushalts
(z. B. Biotopschutz)

Energiewende Wie erreichen Sie einen sorgsamen 
Umgang mit Energie und 
den Ausbau regenerativer Energien? 

Gibt es Möglichkeiten in zukunftsfähige 
Projekte zu investieren? 

− Erschließung von Einsparpotentialen
und Erhöhung der Energieeffizienz (z. B. Umrüstung der 
Beleuchtung im Vereinsheim)

− Neubau und Sanierung von Gebäuden
nach neuesten energetischen Standards

− Nutzung von erneuerbaren Energien
− Ausbau regenerativer Energien und

Kraft-Wärme-Kopplung
− Zukunftsorientierte und nachhaltige Investitionen

(z. B. Modernisierung der Infrastruktur, Bürger-
Energieparks)
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Natürliche Ressourcen und Umwelt 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Natürliche Ressourcen Wie schaffen Sie einen sorgsamen 
Umgang mit natürlichen Ressourcen und 
Rohstoffen? 

Werden durch digitale Angebote 
Ressourcen geschont? 

− Schutz von Natur und Kulturlandschaft
− Suffizienz (z. B. Tauschbörsen, Flohmärkte

oder Repair Cafés)
− Ressourcenschonende Landwirtschaft (Unterstützung

lokaler Landwirt*innen bei Naturschutzvorhaben) 
− Einschränkung von gentechnisch

verändertem Saatgut
− Kreislaufwirtschaft betreiben 

(z. B. durch Einsatz von recycelten Stoffen)
− Berücksichtigung der Ressourcenschonung bei der

Organisation von Veranstaltungen (in Vereinen etc.)
(z. B. Kein Wegwerfgeschirr, Vegetarisches/Veganes
Catering)

− Digitale Dorfapp zum Teilen und Tauschen

Flächenverbrauch Wie reduzieren Sie den Flächenverbrauch 
im Innen- und Außenbereich? 

− Gemeinsame Nutzung von Flächen und Räumen durch
Bürger*innen

Biodiversität Wie tragen Sie zum Erhalt oder zur 
Förderung der Vielfalt an Pflanzen, 
Tieren und deren Lebensräume bei? 

− Geeignete Flächen und Biotope für
die Artenvielfalt schützen, entwickeln
und verbessern (z. B. insektenfreundliche Blühwiese vor
dem Vereinsheim, Begrünung von Fassaden und
Dachflächen, …)

− Artenschutz (z. B. angebotene Informationsabende zu
Artenschutz im eigenen Garten)

− Minimierung des Einsatzes von Chemikalien
in der Umwelt (z. B. bewusster Verzicht auf
Pflanzenschutzmittel)

− Bau von Insektenhotels oder Nisthilfen in Schule oder
Kita

wolter
Stempel



Nachhaltigkeitschecklist für die Bestandsaufnahme | 

[3 von 9] 

Arbeit, Wirtschaft und Mobilität 

Arbeit und Wirtschaft 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Wirtschaftsstruktur Ist bei Ihnen eine vielseitige und 
tragfähige Wirtschaftsstruktur 
vorhanden? 

Unterstützen Sie die digitale Infrastruktur 
und die Nutzbarkeit? 

− Neben wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit,
ökologische Tragfähigkeit und soziale
Verantwortung berücksichtigen (z. B. Unverpacktladen,
Fairtrade Shop, etc.)

− Förderung innovativer, verantwortungsvoller
und ressourcenschonender Wirtschaft

− Möglichkeiten des digitalen Wandels nutzen (z. B. online
Sharing-Plattform)

− Zukunftsweisende Geschäftsmodelle,
Innovationen, Produkte und Dienstleistungen
entwickeln und realisieren

− Förderung von Start-ups und
Unternehmensgründungen

Arbeitsplatzangebot Gibt es ein vielfältiges, chancengerechtes 
und ausreichendes Arbeitsplatzangebot? 

− Voraussetzung für moderne Formen der Arbeit
(z. B. Homeoffice, Co-Working-Spaces) nutzen

− Gemeinsame Nutzung von Räumlichkeiten

Nahversorgung und 
zentrale Dienstleistungen 

Schaffen Sie Angebote zur 
Nahversorgung vor Ort? 

− Private Dienstleistungen
(Gastronomie, Handwerksbetriebe etc.)

− Stärkung des nachhaltigen und 
regionalen Konsums (z. B. Informationsspaziergänge
zum sichtbar machen, lokal und nachhaltig hergestellter
Produkte)

Lokale und regionale 
Wertschöpfung 

Werden örtliche Betriebe und der Absatz 
von Produkten und Dienstleistungen in 
Ihrer Region gefördert? 

− Förderung des regionalen Gewerbes (z. B. Einkaufen vor
Ort, in regionalen Läden, lokaler Handwerksbetriebe)

− Förderung regionaler Lieferketten (z. B. vorhandene
Wochenmärkte mit Erzeuger*innen aus der Region)

− Kooperationen
− Gutscheinsystem lokaler Anbieter

wolter
Stempel
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Mobilität 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Reduzierung des 
motorisierten Verkehrs 

Wie tragen Sie zur Verkehrsentlastung 
bei? 

− Sammeltransporte (z. B. Bürgerbus) 
− Mitfahrbank-Angebote 
− Förderung des Radverkehrs (z. B. Fahrrad-Challenge 

eines örtlichen Vereins) 
− Teilnahme an Aktionszeiträumen wie z. B. Stadtradeln 

  

Mobilitätswende Nutzen Sie zukunftsfähige 
Verkehrsmittel? 

− Umwelt- und gesundheitsbelastende 
Auswirkungen minimieren 

− Bewusstsein für nachhaltige 
Mobilität stärken (z. B. Vorträge zu klimafreundlichem 
Reisen) 

− Emissionsarme und nachhaltige 
Mobilität nutzen 
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Soziales, Gesellschaft und Bildung 

Wohlbefinden 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Gesundheit Welches Angebot der 
Gesundheitsvorsorge bieten Sie an bzw. 
ist Ihnen bekannt? 

− Erholungsräume (z. B. Landschaftsschutzgebiete, 
Naturgewässer, …) 

− Sensibilisierung für gesunde 
Ernährung und sichere Lebensmittel (z. B. 
gemeinschaftliche Kochaktionen) 

− Angebot von Bionahrung in Kantinen und öffentlichen 
Einrichtungen (Kitas/Schulen) 

− Prävention durch Sport (körperliche 
und seelische Gesundheit) 

− Barrierefreiheit (z. B. Behindertengerechte 
Vereinsheime, Materialien in leichter Sprache, …) 

− Naherholung und Tourismus 

− Ärztliche Versorgung 

  

Sicherheit Tragen Sie zum Gefühl von Sicherheit im 
öffentlichen Raum bei? Welche Aspekte / 
Maßnahmen sehen Sie hier gegeben? 

− Angsträume vermeiden 
(persönliche und öffentliche Sicherheit) 

− Sensibilisierung und Prävention durch die Polizei 
− Notfallhilfe ist gegeben 
− Feuerwehrstruktur (freiwillige Feuerwehr, 

Jugendfeuerwehr etc.) 

  

Kultur und Freizeit Welche nachhaltigen Freizeit- und 
Kulturangebote gibt es bzw. welche 
werden nachhaltig durchgeführt? 

− Von Kirchen, Vereinen, einzelnen Bürger*innen 
organisierte Veranstaltungen/Aktionen/Ausflüge 
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Demographie, Gesellschaftliche Teilhabe und Gender 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Gesellschaftliche Veränderung Wie gestalten Sie gesellschaftliche 
Veränderungen vor Ort mit? 

− Anpassungen an den demographischen Wandel 
− Familien- und kinderfreundliche 

Angebote 
− Teilhabe von Neuzugewanderten und Menschen 

mit Migrationsgeschichte unterstützen (z. B. Tandem- 
Projekte) 

− Versorgung, Betreuung von Senior*innen 

  

Wohnraumangebot Existiert ein bezahlbarer und 
bedürfnisgerechter Wohnraum 
für alle Gesellschaftsgruppen? 

− Neue Wohnformen sind vorhanden 
− Barrierefreiheit 

  

Chancengerechtigkeit 
und Teilhabe 

Wie fördern Sie eine gerechte Teilhabe 
aller am gesellschaftlichen 
und politischen Leben? 
 
Werden durch die Schaffung digitaler 
Angebote neue gesellschaftliche Gruppen 
besser zur sozialen Teilhabe befähigt? 

− Eigenständige Existenzsicherung möglich 
− Barrierefreie Teilhabechance 
− Gesellschaftliche Durchlässigkeit 
− Inklusion 
− Chancengerechtigkeit (z. B. besondere Angebote zur 

Erleichterung des Berufseinstiegs) 
− Gender (z. B. Initiativen zur Gleichstellung von Mann und 

Frau, …) 
− Nachbarschaftshilfe zur Internetnutzung für 

Senior*innen 
− Einrichten eines öffentlichen WLAN-Hotspots im 

Heimnetz 

  

Partizipation Wie können Sie sich an 
Entscheidungsprozessen vor Ort 
beteiligen? 

− Informationen und offene Kommunikation 
− Transparenz der Planungs- und 

Entscheidungsprozesse 
− Mitwirkung ist gegeben 

  

Bürgerschaftliches Engagement Welche Möglichkeiten haben Sie, sich 
für das Gemeinwesen zu engagieren? 

− Initiativen und Vereine unterstützen 
− Lebensqualität erhöhen 
− Ehrenamtliches Engagement 
− Sich einbringen in den Bereichen Bildung, Sport, Kultur 

und Freizeit 
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Bildung 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Bildung Wie sieht das Bildungsangebot vor Ort 
aus? 

− Lebenslanges Lernen (z. B. Weiterbildungsangebote für 
Erwachsene außerhalb der Arbeitsstelle) 

− Bildung für nachhaltige Entwicklung in allen 
Lebensabschnitten und an unterschiedlichen Lernorten 

− Bildungsgerechtigkeit (z. B. spezielle Angebote für 
Kinder aus „bildungsfernen“ Umfeldern) 

− Kooperationen zwischen Hochschulen, städtischen 
Einrichtungen und sonstigen Bildungseinrichtungen 

− Kita- und Krippenplatzangebot 
− Angebot an Schulzweigen und Ganztagsschulen 
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Kooperationen & Globale Verantwortung 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen 

Regionale Zusammenarbeit Tauschen Sie sich mit anderen 
Akteur*innen in der Region aus? Gibt es 
eine Zusammenarbeit, gemeinsame 
Angebote, etc.? 

− Gemeinsame Lösungen mit Nachbarkommunen suchen
− Regionale Entwicklung (z. B. mit Bürgerenergie)
− Kooperationen (z. B. gemeinsame Veranstaltung mit

Vereinen aus Nachbarorten oder anderen
((Bundes-)Ländern)

Überregionale und globale 
Auswirkungen 

Machen Sie auf die Auswirkung ihres 
Handelns über Ihre eigene Region hinaus 
aufmerksam? Wie schaffen Sie 
Bewusstsein dafür? 

− Sensibilisierung für Lebens- und Arbeitsbedingungen
in anderen Teilen der Welt

− Sensibilisierung für ökologische und
soziale Produktionsbedingungen

− Vermarktung und Konsum von fair gehandelten oder
regionalen Produkten

− Globale Partnerschaften (z. B. Partnerkommunen,
Partnerkirchengemeinden etc. aus anderen Ländern
bzw. von anderen Kontinenten)
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Weitere Ergänzungen 

Handlungsfeld Leitfrage Anhaltspunkte, z. B. Status (bereits vorhanden) Anmerkungen
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